
 
   

  

  

  

Bestimmungen zum Kurzzeitkennzeichen für 
Probe- und Überführungsfahrten ab April 2015  

  

  

Kurzzeitkennzeichen können seit 01.04.2015 nur noch dann ausgegeben werden, wenn 

die Fahrzeugdaten durch die Zulassungsstelle in den Fahrzeugschein eingetragen wurden 

und für das Fahrzeug eine gültige Hauptuntersuchung nachgewiesen wird sowie für 

Fahrten zur Erlangung der Betriebserlaubnis bzw. Hauptuntersuchung. Die 

Hauptuntersuchung muss mindestens bis zum Ablauf des Kennzeichens gültig sein. 

Kurzzeitkennzeichen sind maximal fünf Tage gültig. Eine Zuteilung für ein Fahrzeug, 

dessen Daten nicht nachgewiesen werden, ist ausgeschlossen.   

  

Die Zuteilung eines Kurzzeitkennzeichens zur Durchführung von Probe- und 

Überführungsfahrten kann sowohl bei der Zulassungsbehörde des Hauptwohnsitzes des 

Antragstellers als auch bei der Zulassungsbehörde am Standort des Fahrzeugs beantragt 

werden. Wenn keine gültige Hauptuntersuchung oder Betriebserlaubnis vorliegt, kann das 

Kurzzeitkennzeichen nur von der für den Standort des Fahrzeugs zuständigen Behörde 

ausgegeben werden.  

  

Zur Beantragung eines Kurzzeitkennzeichens sind außer der Versicherungsbestätigung 

für Kurzzeitkennzeichen die Fahrzeugpapiere in Kopie und der Bericht über die gültige 

Hauptuntersuchung im Original vorzulegen. Hat der Antragsteller den Wohnsitz im 

Ausland, muss zusätzlich eine empfangsberechtigte Person, die ihren Wohnsitz im 

Landkreis der Zulassungsstelle hat, benannt werden und zustimmen.   

  

Wenn für ein Fahrzeug keine gültige Hauptuntersuchung bis zum Ablauf des 

Kurzzeitkennzeichens nachgewiesen werden kann, muss die Zuteilung auf die Fahrt zur 

nächstgelegenen geeigneten Prüfstelle und zurück beschränkt werden. Ergeben sich bei 

der Prüfung Mängel, ist auch die Fahrt zur nächstgelegenen geeigneten Werkstatt 

zulässig. Dies gilt nicht, wenn das Fahrzeug als verkehrsunsicher eingestuft wurde.   

  

Mit einem Kurzzeitkennzeichen dürfen nur Probe- und Überführungsfahrten durchgeführt 

werden. Das Kurzzeitkennzeichen darf nur für Fahrten mit dem im Fahrzeugschein 

eingetragenen Fahrzeug verwendet werden.   

  
  

  

Stand: 24.03.2022  

              Landratsamt Schwäbisch Hall  

  
  


